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Uerscbiedenes.
Dffcntlicfjcr 2lröeUönacf)Wciö. gtt einet ©ittgabe

betr. ber fünftigen Slusgeftaltung beg 3entral
bien ft eg ber 31 rb et t§ am ter unb ber 2)tafpahmen
Zur Siegelung beg öffentlichen 31rbeitgnachweifeê nacf) bem
Kriege unterbreitet bie ffentralfeitung beg 2Serbanbe§
fc^roeijerifc^er itrbeitsämter bent fc|roeijerifcf)en 33olfg=

wirtfçhaftgbepartement fofgenbe 31 nträge: 1. ber 3en=
tralbienft ber 31rf>eit§amter tuirb burcf) eine umfaffenbe
3(usfitnftserteifung über bie 3frbeit§marft= unb 2ohnt>er=

Ipltniffe beg gn= nub 3lttglanbeg erweitert. 3n biefent
3wecfe tuirb bie 3entrafftelle beauftragt in 33ejief)ungen

ju treten ju bett fcfjweigerifc^en SSerbänben ber 3lrbeit=
geber= unb 3frbeiterorganifationen bef)uf§ ©rmittlung eitter
ntbgficfjft uuttftanbigen Überficfjt über bett ittfanbifcfjett
31rf>eit§marfi, ebettfo 51t ben 33ef)örben beë 33unbes ttttb
ber Kantone, bie fief) mit ber Vergebung oott 3trbeiten,
mit ber Slrbeitglofemgürforge, ber ©ozialftatiftif, ber
Sluêtuanberung ttftu. befefpftigen, juin 3mecfe ber Drieit=
tieritng über bie allgemeine ©irtfdfafteüage. gerner trifft
bie 3entratftette itt SSerbinbung mit ben fd)meizerifdf)en
Konflikten unb ben 3frbeit§nac£)toei§uerbänben ber 9lacf)=
barftaaten rechtzeitig Sorbereitungen zur ©rlangung einer
poertäffigeit Information über bie 31rbeit§martt= unb
S0 f)n0 er f) ä11ni ff e beg 2(u§knbe§, fotoie zur StufrecEjter f) al=

titng beg internationaten 3trbeit§nacf)toei§bienfte§ uttb pr
Siegelung beg 3uftrome§ ober be§ ©ntzugeg oon 3frbeit§=
fräften itacf) bem Kriege. 2. ©er 23erbanb beantragt
bent ©cf)tuei,zerifcf)en fBoIfgwirtfchaftgbepartement bie uer=
fucf)§toeife ©rricf)tung einer giliate ber 3^ntratfteUe itt
ber frattpfifcf)eit ©d)weiz uttb unterbreitet bem ©eparte=
mente 3Sorfcf)fäge mit bejug auf bie 3frbeit§oerteitung
ber 3entraffteüe unb ihrer giliale. Sllg giliale tuirb
ba§ 3trbeitsttad)weiSamt (Senf (Chambre de travail) in
23orfcl)kg gebracht. 2. ®ie 3entratfeitung nimmt af§
eine ber näcfjftfiegeitben 3ütfgaben bie 3tu§bef)nuitg. beb

Siemes be§ öffentlichen 3lrbeitgnad)weife§ auf bag ganze
©ebiet uttfereé 2anbeg in ihr 31rbeitgprogramm auf uttb
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förbert biefe 23eftrebungen burch eine jmecfbienfiche Sßro=

paganba in ben Kautonen, in benen noch feine Érbeik
äntter beftetten, fotuie burch eine tatfräftige SDliftuirfuttg
bei ber ©rrichtung oon 3Irbeit§ämtern (insbefottbere in
bett Kantonen %aubüpben,. ©fprapu uttb Steffin).

©né ftänöigc iühiftcrkgcr in 33afel iff eröffnet,
©egen 400 ©chmeijerfirmen aller (jnbuftriepteige ftetten
in bentfelbett wafjrenb bes ganzen gahres ihre ffkobufte
aus. ©a§ SJlufierlager f'ann täglich, auggenommen an

Sonntagen, befucfjt werben.

Spotter Üölcffc. ©en Annales des dounnes fran-
çaises uottt 1. guni b. g. jufolge ift burch @ntfcf)eib

00m 18. ÜJlai b. g. fofgenbeg uerfügt worben:
Sfuf aßunfcl) ber tüleffeueranftatter unb entgegen ben

fünft gettenben 35oric()riftett, welche eine ©infuhr oer-
bieten, werben bie für bie Spotter SJleffe beftimntten
©üter zoüfnei eingeführt, bezw. ber fjterfür hinterlegte
3ottbetrag bei ber 2Bieberaugful)r zurüefoergütet. ©in
(Berfauf in granfreich unb bie ©infuhr fonftiger ÜBarett,

"bie bei 31ttlaf) ber SJleffe befteftt würben, f)ängt jebocl)

laut aiefctjlufi beg ÜJlinifterialrates oon ben alfgemein
geftenben SSorfchriftert ab, bie im ©efret uottt 8. ©ept-
1917 niebergelegt finb.

Cbftücrforguttg. (Mitteilung ber Dbftzentralen.) ffion
allen Seiten fommt bie Kunbe, baff neue M oft er ei en

gebaut, eingerichtet uttb alte erweitert werben. 3Bie bie

iöerhäftmffe liegen, wirb eg nächften .gterbff nicht mog«
lid) fein, bie bisherigen 31nlagen genügenb mit Dbft z"
uerforgen. Üleugrünbttngen werben leer auggehen, ba

ber birefte Dbfteinfauf fefjr wahrscheinlich uerboten wirb.
9fuch ber üleubau ttnb bie ©rweiterungen oon ©örre*
reien ift nicht empfef)fengwert. ©ie SBarenabteitunfl
beg fchweizerifcfjen 33oIfgwirtfd)aftgbepartementeg ift felbft
ber 3fuffaffung, ba^ bie beftehenben ©rrichtungen leiftungê'-
fähig genug feien, um bag notw'enbige Quantum ©örr»
obft he^äatftellen. @g hot näntlich abfofut feinen (Sinti,
fofeheg Dbft zu troefnen, welcheg grün big itt ben itäcf)ften
©omnter hinein hält- ïttfo wirb eg fich einzig barunt
hattbefit tonnen, bie weniger haftbaren iperbftforten in
bie ©auerform überzuführen. @igentticf)e§ Sagerobft z"
börren, ift wiberfinnig uttb unrationell.

^nbuftric tut Kanton 3«rirf)- ®ie ehemalg iRüeggfche
S3etofabrif itt 9tiebiton Ufter ift an eine ttett ja
grünbenbe Kunftleberfabrif übergegangen unb bie

ehemals Süleierfche Sffiirtg=Siegenfchaft in lifter foil: .in
eine gabrif für ©chreibmafchinen garbbânbeï
umgeänbert werben.

flus der Praxis. - fBr die Praxis-
Tragen.

NB Öerfaufe»=, îauftp= unb Ülrbeitdgefucpc teerfen
unter biefe SHubrit ttid)t aufgenommen ; berartige îinzeigen g«'
böten in ben Snfcratenteil be§ S3Iatte§. — ®en fragen, roel^e
„unter Kptffre" erfcfjeinen foHen, rootle man 50 ©tö. in tülarfe"
(für 3ufetümtig ber Offerten) unb roenn bie grage mit Ülbreffe
be§ gragefteller§ erfdjeinen foil, 20 ©té. beilegen. ÏSenn feiwe
fötarten mitgefepidt toerben, fanu bie grage nirpt auf
genommen Werben.

55». 2Ber bätte einen Heineren 3entratbeizung§=SteffeI Ü'J
31ieberbrit(f=®antpf, gut erbaltert, ca. 4 öeigflädje, abzugeben •

Offerten an SSraitbenberg & ©ie., beim SBabnbof, 3u8-
554. 2Ber erftetlt ©betpub V Offerten an g. S3ogel=@d)rteoet/

SBaumeifter, SBeinfelben.
555. 2ßer bätte abzugeben 1 tombin. Sägeblätterfd)ärr

mafebitte, tabefloë funttionierenb, ca. 12 ®atterfägen 140—150 cifl-
18—20/10, eoentueü gebraucht, gut erhalten Offerten an
Piantfeier, Sägerei, Konolfingeu.

550. 2Ber hätte einen ©djieber, 30 cm, für 2ßafferteitun0'
ober einen Stanälfdjieber tton 30—40 cm abzugeben"? Offerten
an Start Dîeidjntutb, ©ägerei, @d)rot)z.

557. SBer hätte 2 ®reibrienten (üeber ober iöafata), t'f"
ober gebraucht, abzugeben, Sänge 7,80 m, ©reite 80 mm, fotn'f
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vmedledeim.
Öffentlicher Arbeitsnachweis. In einer Eingabe

betr. der künftigen Ausgestaltung des Zentral-
dienst es der Arbeitsämter und der Maßnahmen
zur Regelung des öffentlichen Arbeitsnachweises nach dem
Kriege unterbreitet die Zewralleitung des Verbandes
schweizerischer Arbeitsämter dem schweizerischen Volks-
wirtschaftsdepartement folgende Anträge: 1. der Zen-
traldienst der Arbeitsämter wird durch eine umfassende
Auskunftserteilung über die Arbeitsmarkt- und Lohnver-
Hältnisse des In- und Auslandes erweitert. Zu diesem
Zwecke wird die Zentralstelle beauftragt in Beziehungen
zu treten zu den schweizerischen Verbänden der Arbeit-
geber- und Arbeiterorganisationen behufs Ermittlung einer
möglichst vollständigen Übersicht über den inländischen
Arbeitsmarkt, ebenso zu den Behörden des Bundes und
der Kantone, die sich mit der Vergebung von Arbeiten,
mit der Arbeitslosen-Fürsorge, der Sozialstatistik, der
Auswanderung usw. beschäftigen, zum Zwecke der Orien-
tierung über die allgemeine Wirtschaftslage. Ferner trifft
die Zentralstelle iu Verbindung mit den schweizerischen
Konsulaten und den Arheitsnachweisverbänden der Nach-
barstaaten rechtzeitig Vorbereitungen zur Erlangung einer
zuverlässigen Information über die Arbeitsmarkt- und
Lohnverhältnisse des Auslandes, sowie zur Ausrechterhal-
tung des internationalen Arbeitsnachweisdienstes und zur
Regelung des Zustromes oder des Entzuges von Arbeits-
kräften nach dein Kriege. 2. Der Verband beantragt
dem Schweizerischen Volkswirtschaftsdepartement die ver-
suchsweise Errichtung einer Filiale der Zentralstelle in
der französischen Schweiz und unterbreitet dem Departs-
mente Vorschläge mit bezug auf die Arbeitsverteilung
der Zentralstelle und ihrer Filiale. Als Filiale wird
das Arbeitsnachweisamt Genf (dkumtw« äe truvall) in
Vorschlag gebracht. >ll. Die Zentralleitung nimmt als
eine der Nächstliegenden Aufgaben die Ausdehnung des

Netzes des öffentlichen Arbeitsnachweises auf das ganze
Gebiet unseres Landes in ihr Arbeitsprogramm auf und
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fördert diese Bestrebungen durch eine zweckdienliche Pro-
paganda in den Kantonen, in denen noch keine Arbeits-
ämter bestehen, sowie durch eine tatkräftige Mitwirkung
bei der Errichtung von Arbeitsämtern (insbesondere in
den Kantonen Graubünden, Thurgau und Tessin).

DaS ständige Musterlager in Basel ist. eröffnet.
Gegen 499 Schweizerfirmen aller Industriezweige stellen
in demselben während des ganzen Jahres ihre Produkte
aus. Das Musterlager kann täglich, ausgenommen an

Sonntagen, besucht werden.

Lyoner Messe. Den touches llos llounnes krnv-
^uwo8 vom 1. Juni d. I. zufolge ist durch Entscheid

vom 18. Mai d. I. folgendes verfügt worden:
Auf Wunsch der Messeveranstalter und entgegen den

sonst geltenden Vorschriften, welche eine Einsuhr ver-
bieten, werden die für die Lyoner Messe bestimmten
Güter zollfrei eingeführt, bezw. der hierfür hinterlegte
Zollbetrag bei der Wiederausfuhr zurückvergütet. Ein
Verkauf in Frankreich und die Einfuhr sonstiger Waren,

'die bei Anlaß der Messe bestellt würden, hängt jedoch

laut Beschluß des Ministerialrates von den allgemein
geltenden Vorschriften ab, die im Dekret vom 8. Sept.
1917 niedergelegt sind.

Obstversorgung. (Mitteilung der Obstzentralen.) Von
allen Seiten kommt die Kunde, daß neue Mostereien
gebaut, eingerichtet und alte erweitert werden. Wie die

Verhältnisse liegen, wird es nächsten Herbst nicht mög-
lich sein, die bisherigen Anlagen genügend mit Obst zu

versorgen. Neugründungen werden leer ausgehen, da

der direkte Obsteinkaus sehr wahrscheinlich verboten wird.
Auch der Neubau und die Erweiterungen von Dörre-
reien ist nicht empfehlenswert. Die Warenabteilung
des schweizerischen Volkswirtschastsdepartementes ist selbst

der Auffassung, daß die bestehenden Errichtungen leistungs-
fähig genug seien, um das notwendige Quantum Dörr-
obst herzustellen. Es hat nämlich absolut keinen Sinn,
solches Obst zu trocknen, welches grün bis in den nächsten
Sommer hinein hält. Also wird es sich einzig darum
handeln können, die weniger haltbaren Herbstsorten in
die Dauersorm überzuführen. Eigentliches Lagerobst zn

dörren, ist widersinnig und unrationell.

Industrie im Kanton Zürich. Die ehemals Rüeggsclff
Velofabrik in Riedikon-Uster ist an eine neu zu

gründende Kunstlederfabrik übergegangen und die

ehemals Meiersche Wirts-Liegenschaft in Uster soll in
eine Fabrik für Schreibmaschinen-Farbbänder
umgeändert werden.

M! der fllâxtt. - Mr die kllaxii
slagen.

IW BerkausS-, Tausch- und Arbeitsgesuchc werden
unter diese Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen ge-

hören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen, welche

„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 30 Cts. in Marke«
(für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage mit Adresse
des Fragestellers erscheinen soll, AO Cts. beilegen. Wenn keine
Marken mitgeschickt werden, kann die Frage nicht ant-
genommen werden.

333. Wer hätte einen kleineren Zentralheizungs-Keffel für
Niederdruck-Dampf, gut erhalten, ca. 4 nü Heizfläche, abzugeben -

Offerten an Braudenberg â, Cie., beim Bahnhof, Zug.
334. Wer erstellt Edelputz? Offerten an I. Vogel-Schriever,

Baumeister, Weinfelden.
333. Wer hätte abzugeben 1 kombin. Sägeblätterschärs-

Maschine, tadellos funktionierend, ca. 12 Gattersägen 146—150 cw'
18—26/16, eventuell gebraucht, gut erhalten? Offerten an A.

Ramseier, Sägerei, Konolfingen.
33t». Wer hätte einen Schieber, 36 cm, für Wasserleitung'

oder einen Kanalschieber von 36—46 cm abzugeben'? Offerte«
an Karl Reichmuth, Sägerei, Schwyz.

337. Wer hätte 2 Treibriemen (Leder oder Balata), «eh
oder gebraucht, abzugeben, Länge 7,86 m, Breite 36 mm, sowie
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